
Wunsiedel im Fichtelgebirge 
vom 03. - 05. September 2010
Veranstalter: VFMG in Kooperation mit dem Geopark Bayern-Böhmen

Tagungsleitung: Frank HÖHLE (VFMG), 
Prof. Dr. Herbert PÖLLMANN (VFMG), 
Dr. Andreas PETEREK (Geopark Bayern-Böhmen), 
Günther RANK (VFMG-Bezirksgruppe Fichtelgebirge)

Organisation vor Ort: Dr. Andreas PETEREK (Geopark Bayern-Böhmen)
E-mail: vfmg2010@geopark-bayern.de
Internet: www.geopark-bayern.de

Tagungsort: Fichtelgebirgshalle, Jean-Paul-Straße 5, 95632 Wunsiedel im Fichtelgebirge.
Der Tagungsort befindet sich unmittelbar im Stadtgebiet von Wunsiedel.

Tagungsablauf: siehe Anhang

Teilnahme: An der Sommertagung 2010 der VFMG können alle Mitglieder der
Vereinigung, Gäste, Freunde und Förderer der VFMG sowie alle noch nicht 
in der VFMG organisierten Mitglieder der Bezirksgruppen teilnehmen. 
Die Zahl der Teilnehmer muss allerdings auf maximal 180 begrenzt werden.
Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. Die Tagungsleitung behält
sich eventuelle Abweichungen von dieser Regel vor.

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt mit beiliegendem Anmeldeformular, das Sie bitte 
an die auf dem Formular angegebene Adresse der Geschäfts- und
Koordinationsstelle des Geoparks Bayern-Böhmen oder per Fax schicken.
Eine Anmeldung per Internet oder E-Mail ist leider nicht möglich. 
Die Anmeldung wird erst mit Eingang der Tagungsgebühr verbindlich. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Anmeldeschluss ist der 30. März 2010

Fragen zur Tagung richten Sie bitte an:

Geschäfts- und Koordinationsstelle
Geopark Bayern-Böhmen
Marktplatz 1
92711 Parkstein

Telefon: (09602) 9 39 81 66
Fax: (09602) 9 39 81 70

E-Mail: vfmg2010@geopark-bayern.de
Internet: vfmg2010.geopark-bayern.de (ohne www!)



Tagungsbeitrag
95,- Euro

Im Tagungsbeitrag sind enthalten:

• Exkursionsfahrten einschließlich Eintritte (nicht Nachexkursionen)

• Kosten für Mieten und Tagungslokale, Veranstaltungsversicherungen

• Kosten für die Exkursionsunterlagen

Nicht enthalten sind:

• Übernachtungskosten und Frühstück

• Kosten für Verpflegung (gemeinsames Abendessen, Lunchpakete, 
• Brotzeit Abendprogramm am 5. September)

• Kosten für die Nachexkursionen von je 30 Euro pro Teilnehmer

Übernachtung
Die Organisation vor Ort bietet Ihnen in eingeschränktem Umfange die Vermittlung von Zimmern
an. Ein Anspruch darauf besteht nicht. Wir geben ihren verbindlichen (!) Reservierungswunsch
nach Bezahlung der Tagungsgebühr an die kooperierenden Zimmeranbieter weiter (Preise siehe
Anmeldeformular). Unmittelbar angrenzend an die Veranstaltungshalle in Wunsiedel (Fichtel-
gebirgshalle; direkter Zugang vom Hotel) stehen im „Meister Bär Hotel Wunsiedler Hof“ ca. 40
Doppelzimmer Verfügung. Zudem bieten wir Ihnen weitere Übernachtungsmöglichkeiten im Hotel
„Kronprinz von Bayern“ in Wunsiedel sowie im „Meister Bär Hotel Marktredwitzer Hof“ in Markt-
redwitz an. Als Einzelzimmer stehen in der Regel leider bei allen Hotels nur als Einzelzimmer buch-
bare Doppelzimmer zur Verfügung. Eine weitere Zimmervermittlung ist uns leider nicht möglich.
Wir verständigen Sie in dem Fall, dass wir Ihren Reservierungswunsch nicht erfüllen können. Bitte
wenden Sie sich dann alternativ an die Touristinformation der Stadt Wunsiedel im Fichtelgebirge
(Telefon 09232/602-162). Die Stadt Wunsiedel bietet Ihnen auch eine Online-Zimmerreservierung an
unter www.wunsiedel.de. Die Zimmer sind generell im jeweiligen Hotel zu bezahlen.

Parkplätze am Tagungsort
Fußläufig stehen ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Für Gäste im „Meister Bär 
Hotel Wunsiedler Hof“ stehen Parkplätze in der Tiefgarage zur Fichtelgebirgshalle zur Verfügung.

Tagungsbüro 
Das Tagungsbüro befindet sich im Foyer der Fichtelgebirgshalle. Dort finden Sie auch die Tourist-
information der Stadt Wunsiedel.

Zahlungen
Die Anmeldung wird erst mit der Zahlung des Tagungsbeitrages verbindlich. Letztmöglicher Termin
für die Überweisung ist der 31. Mai 2010. Spätere Eingänge werden nicht mehr berücksichtigt. Die
Tagungsleitung geht davon aus, dass mit der Anmeldung g leichzeitig auch alle Gebühren überwie-
sen werden.

Bankverbindung
Andreas PETEREK – Sommertagung VFMG 2010

Sparkasse Hochfranken

Konto-Nr. 203 080 379

Bankleitzahl: 780 550 50

Verwendungszweck: „Tagungsgebühr + Name des/der Teilnehmer(s)“
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Tagungsprogramm

Freitag, 3. September 2010

ab 10 Uhr Registrierung im Tagungsbüro im Foyer der Fichtelgebirgshalle in Wunsiedel
im Fichtelgebirge, Jean-Paul-Str. 5

Nachmittagsprogramm

14.00 – 17.00 Uhr Exkursion A1: Erdgeschichtliche Führung durch das Felsenlabyrinth 
der Luisenburg (Christine ROTH, Rudolf GESELL, Geoparkranger). 
Treffpunkt: Kassenhaus des Felsenlabyrinths (individuelle Anfahrt).

14.00 – 16.00 Uhr Exkursion A2: Führung durch das Deutsche Natursteinarchiv 
der Steinfachschule Wunsiedel im Fichtelgebirge
(Reinhard KÖGLER, Steinfachschule Wunsiedel im Fichtelgebirge). 
Treffpunkt: Eingang zur Steinfachschule, Marktredwitzer Str. 60, 
95632 Wunsiedel (individuelle Anfahrt).

15.30 – 17.30 Uhr Exkursion A3: Führung durch die mineralogisch-geologische Abteilung 
des Fichtelgebirgsmuseums Wunsiedel im Fichtelgebirge
(Karlheinz GERL, Oberkotzau). 
Treffpunkt: Fichtelgebirgsmuseum (individuelle Anfahrt).

15.30 – 17.00 Uhr Exkursion A4: Stadtführung durch Wunsiedel im Fichtelgebirge
(Stadt Wunsiedel), Treffpunkt: Eingang Fichtelgebirgshalle

Abendprogramm (Fichtelgebirgshalle Wunsiedel im Fichtelgebirge)

ab 18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Großen Saal der Fichtelgebirgshalle

19.00 Uhr Begrüßung der Gäste und Teilnehmer durch die Tagungsleitung

Frank HÖHLE, Prof. Dr. Herbert PÖLLMANN (VFMG), 
Dr. Andreas PETEREK (Geopark Bayern-Böhmen), 
Günther RANK (VFMG-Bezirksgruppe Fichtelgebirge)

19.30 Uhr 
(bis ca. 21.00 Uhr) Fachvorträge

Prof. Dr. Harald G. DILL (Hannover): 
Lagerstätten und ihre Mineralien in Nordostbayern

Dr. Andreas PETEREK (Parkstein): 
Der Geopark Bayern-Böhmen – 
eine kurze Einführung in das Exkursionsprogramm

Anschließend gemütliches Beisammensein
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Samstag, 4. September 2010

Ab 07.00 Uhr Tagungsbüro geöffnet 

Exkursionsprogramm

07.30 Uhr bzw. 08.00 Uhr (Dauer bis ca. 17.00 bzw. 17.30 Uhr)

Abfahrt der Exkursionen B vom Busbahnhof Wunsiedel im Fichtelgebirge

Abendprogramm (Fichtelgebirgshalle Wunsiedel im Fichtelgebirge)

ab 18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

19.00 Uhr Mitgliederversammlung, Ehrungen verdienter Mitglieder

20.00 Uhr Öffentliche Abendveranstaltung

Eröffnung durch den Präsidenten der VFMG, Herrn Frank HÖHLE

Grußworte Landrat Dr. Klaus DÖHLER (Landkreis Wunsiedel im Fichtelgebirge)
und Bürgermeister Karl-Willi BECK (Stadt Wunsiedel im Fichtelgebirge)

Prof. Dr. Arno MÜCKE, Göttingen: 
Festvortrag: 60 Jahre VFMG!

Siegfried LINHARD (Pullenreuth): 
Mineralien der Vulkanite im Fichtelgebirge

anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 5. September 2010

Ab 07.00 Uhr Tagungsbüro geöffnet 

Exkursionsprogramm

07.30 Uhr bzw. 08.00 Uhr (Dauer bis ca. 16.30 Uhr bzw . 17.00 Uhr)
Abfahrt der Exkursionen C vom Busbahnhof Wunsiedel im Fichtelgebirge

08.00 Uhr bzw. 08.30 Uhr (Dauer bis ca. 12.30 Uhr)
Abfahrt der Exkursionen D vom Busbahnhof Wunsiedel im Fichtelgebirge

13.00 Uhr (Dauer bis ca. 16.00 Uhr)
Abfahrt der Exkursion E1 vom Busbahnhof Wunsiedel im Fichtelgebirge

13.30 Uhr (Dauer bis ca. 16.30 Uhr)
Exkursion E2: Erdgeschichtliche Führung durch das Felsenlabyrinth der Luisenburg
(Christine ROTH, Rudolf GESELL, Geoparkranger); 
Treffpunkt: Kassenhaus der Luisenburg (individuelle Anfahrt).

15.00 Uhr (Dauer bis ca. 16.30 Uhr)
Exkursion E3: Stadtführung durch Wunsiedel im Fichtelgebirge (Stadt Wunsiedel).
Treffpunkt: Eingang Fichtelgebirgshalle.
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Mineralien- und Fossilienbörse (Fichtelgebirgshalle Wunsiedel im Fichtelgebirge)

13.00 – 19.00 Uhr Öffentliche Mineralien- und Fossilienbörse in der Fichtelgebirgshalle 
(Großer Saal). Organisation und Information: Günther RANK, Hof, 
Telefon (0 92 81) 9 19 98.

Abendprogramm

ab 19.00 Uhr Ausklang der Tagung im Hotel Luisenburg an der Luisenburg bei Bier, 
Brotzeit und Musik (individuelle An- und A bfahrt) 

Montag, 6. September 2010 (Nachexkursionen)

08.00 Uhr (Dauer bis ca. 16.00 bzw. 16.30 Uhr)
Abfahrt zu den Nachexkursionen F1 und F2 vom Busbahnhof Wunsiedel im Fichtelgebirge 
(Teilnahme beschränkt). Fahrtkosten nicht in der Tagungsgebühr enthalten.

Exkursionsprogramm

Freitag, 3. September 2010

ab 10 Uhr Registrierung im Tagungsbüro im Foyer der Fichtelgebirgshalle in Wunsiedel
im Fichtelgebirge, Jean-Paul-Str. 5

Nachmittagsprogramm

Exkursion A1 Erdgeschichtliche Führung durch das Felsenlabyrinth der Luisenburg
(Christine ROTH, Rudolf GESELL, Geoparkranger).

(14.00 – 17.00 Uhr) Treffpunkt: Kassenhaus des Felsenlabyrinths (individuelle Anfahrt)

Das Felsenlabyrinth der Luisenburg gehört zu den eindruckvollsten geo-
touristischen Zielen im Geopark Bayern-Böhmen. Bereits Goethe war ein
begeisterter Besucher, der hier Studien zu dessen Entstehung und zu den
Verwitterungsformen des Granits betrieb. Die Exkursion erläutert die geo-
logischen Hintergründe des Labyrinths und erläutert zudem seine kultur-
geschichtliche Seite als bürgerlicher Landschaftsgarten an der Wende 
18./19. Jahrhundert. Gemütlicher Spaziergang mit Engstellen und teil-
weise steilen Treppen.

Exkursion A2: Führung durch das Deutsche Natursteinarchiv der Steinfachschule 
Wunsiedel im Fichtelgebirge, Reinhard KÖGLER (Steinfachschule Wunsiedel 
im Fichtelgebirge) 

(14.00 – 16.00 Uhr) Treffpunkt: Eingang zur Steinfachschule, Marktredwitzer Str. 60, 
95632 Wunsiedel (individuelle Anfahrt)

Das Deutsche Naturstein-Archiv (DNSA) dient der Forschung und Lehre, der
Dokumentation und Information über Naturwerksteine. Mit einem Bestand
von derzeit fast 6000 Steinmustern einheitlichen Formats gilt das Deutsche
Naturstein-Archiv als größte Sammlung dieser Art in der Welt. Allein aus
Deutschland sind 1500 verschiedene Gesteine ausgestellt. Zurzeit findet 
man Musterplatten aus knapp über 100 Staaten.
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Exkursion A3 Führung durch die mineralogisch-geologische Abteilung des
Fichtelgebirgsmuseums Wunsiedel im Fichtelgebirge
Karlheinz GERL (Oberkotzau)

(15.30 – 17.30 Uhr) Treffpunkt: Fichtelgebirgsmuseum (individuelle Anfahrt)

Das Fichtelgebirgsmuseum beherbergt die größte öffentlich zugängliche
Sammlung an Mineralien und Gesteinen des Fichtelgebirges, auch von vielen
Lokalitäten, die heute keine Fundmöglichkeiten mehr bieten. 

Exkursion A4 Stadtführung durch Wunsiedel im Fichtelgebirge (Stadt Wunsiedel)

(15.30 – 17.00 Uhr) Treffpunkt: Eingang Fichtelgebirgshalle

Samstag, 4. September 2010

Exkursion B1 Das Silber- und Uran-Lagerstättenrevier Jáchymov (Joachimsthal, Tschechien)
Dr. med. Vladimir HORÁK (Prag)

(07.30 – 17.30 Uhr) Die Exkursion ermöglicht eine nicht alltägliche Einfahrt in das Uranbergwerk
Svornost (Einigkeit) mit Besichtigung der Radon-haltigen Quellen und Besuch
von Fundorten von Mineralien 500 m unter Tage. Besuch einiger
Bergbauhalden mit Fundmöglichkeiten. Helmpflicht.

Exkursion B2 Exkursion in den fränkischen Jura
Christian SCHULBERT (Erlangen), Victor SCHLAMPP (Rednitzhembach)

(07.30 – 17.30 Uhr) Die Exkursion führt in den fränkischen Jura in einen W eißjurabruch (Malm;
voraussichtlich Gräfenberg) mit ausgiebiger Möglichkeit zum Fossiliensuchen.
Zudem Besuch der geplanten Jura-Erlebnisgrube Mistelgau (Lias). Helmpflicht.

Exkursion B3 Vulkane der Oberpfalz und Fichtelgebirge (Parkstein, Waldecker Schlossberg,
Zinster Kuppe, Hirschentanz)
Prof. Herbert PÖLLMANN (Halle), Martin HÖGY (Windischeschenbach)

(08.00 – 17.00 Uhr) Wie sind die Vulkane der Oberpfalz und im Fichtelgebirge entstanden? 
Woher kommen ihre Schmelzen? Welche Mineralien lassen sich f inden? 
Die Exkursion gibt Einblicke in unterschiedliche Stockwerke der Vulkane der
Region. Eingeschränkte Fundmöglichkeiten. Helmpflicht in den Steinbrüchen.

Exkursion B4 Mineralien in den Graniten und Basalten des Fichtelgebirges
Stefan MEIER (Marktredwitz)

(08.00 – 17.00 Uhr) Die Exkursion zeigt zwei gegensätzliche magmatische Gesteinsformationen
mit der Möglichkeit, ausgiebig Mineralien zu suchen. Besucht w erden die
Steinbrüche Reinersreuth bei Sparneck am Waldstein und Großer Teichelberg
bei Pechbrunn. Fundmöglichkeiten. Helmpflicht.

Exkursion B5 Exkursion in die nördliche Oberpfalz
Prof. Dr. Harald G. DILL (Hannover), Berthold WEBER (Weiden)

(08.00 – 17.00 Uhr) Die Exkursion veranschaulicht die geologischen und mineralogischen
Verhältnisse der nördlichen Oberpfalz im Umfeld der Fränkischen Linie einer
tiefreichenden Störungszone, die Pegmatite von Pleystein (mit
Museumsbesuch und Untertagebefahrung des Kreuzbergstollens) und des
Aplitgranits der Silbergrube/ Waidhaus. Ein Einblick in das Per mokarbon, 
die Kreide im Raum Erbendorf-Parkstein, die Trias und die darin enthaltene
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Vererzungen im Raum Freihung sowie die Zone von Erbendorf-Vohenstrauß
wird gegeben. Eingeschränkte Fundmöglichkeiten. Helmpflicht. 

Exkursion B6 Aufbruch ins Erdinnere – Der Geopark Bayern-Böhmen
Dr. Andreas PETEREK

(08.00 – 17.00 Uhr) Die Exkursion fährt einige ausgewählte Lokalitäten im Geopark Bayern-
Böhmen an und gibt neben der Geologie der R egion auch Informationen zum
Geopark. Geplant sind unter anderem: Kontinentale Tiefbohrung KTB in
Windischeschenbach, Basaltkegel Rauher Kulm, Serpentinit-Steinbruch
Erbendorf, Föhrenbühl und Geo-Keller Goldkronach. Mit Ausnahme des
Steinbruchs in Erbendorf keine Fundmöglichkeiten.

Sonntag, 5. September 2010

Ganztagesexkursionen Sonntag

Exkursion C1 Zinn-Lagerstätten und ihre Mineralien im Westerzgebirge (Tschechien)
Dr. Petr ROJIK (Rotava, Tschechien)

(07.30 – 17.00 Uhr) Die Exkursion führt in die Kammhöhen des Westerzgebirges, wo über
Jahrhunderte Zinn abgebaut wurde. Besucht werden eindruckvolle Zeugnisse
dieser Montangeschichte, u. a. die Wolfs- und Eispinge bei Horní Blatná oder
das Zinnbergwerk Přebuz (Frühbuß). Es besteht Fundmöglichkeit.

Exkursion C2 Junger Vulkanismus im bayerisch-böhmischen Grenzraum
Dr. Andreas PETEREK, Prof. Dr. Herbert PÖLLMANN

(08.00 – 16.30 Uhr) Die Exkursion besucht die jungen Vulkane Komorní hoo rka (Kammerbühl) und
Železná hoo rka (Eisenbühl), das Naturschutzgebiet Soos mit seinen Mofetten,
einen Kaolin-Tagebau sowie den Kurort Františkovy Lázně (Franzensbad). Sie
gibt Einblick in die Ursachen des anhaltenden Magmatismus in der Region
des Egerer Beckens. Keine Fundmöglichkeiten.

Exkursion C3 Gesteine und Minerale des Kristallins der nördlichen Oberpfalz
Martin HÖGY (Windischeschenbach)

(08.00 – 16.30 Uhr) Die nördliche Oberpfalz weist eine Vielzahl interessanter Gesteine auf, 
welche die Kollision zweier Kontinente und die daraus resultierende
Entstehung eines Hochgebirges im Erdaltertum dokumentieren. 
Die Exkursion fährt ausgewählte Punkte in den metamorphen Gesteinen 
und Graniten an, deren Struktur und Mineralgehalt die einzelnen Phasen 
dieser Gebirgsbildung aufzeigen. An einigen Aufschlusspunkten bestehen 
eingeschränkt Fundmöglichkeiten.

Exkursion C4 Lázně Kynžvart mit Schloss Metternich und Mariánské Lázně (Marienbad)
N.N. (Geoparkranger/Interregionaler Gästeführer)

(08.00 – 16.30 Uhr) Die kulturgeschichtlich orientierte Exkursion besucht das berühmte Kurbad
Mariánské Lázně (Marienbad) und erläutert dessen Geschichte und geht 
auch kurz auf die geologischen Hintergründe der Mineralquellen ein. 
Bereits auf der Anfahrt geht es in das Schloss Me tternich, das gegen Ende 
des 17. Jahrhunderts als Barockschloss erbaut und zwischen 1820 und 1833
unter der Leitung des Wiener Baumeisters Pietro Nobile für den Fürsten von
Metternich umgebaut wurde. Das Schloss ist seither ein einzigartiges Beispiel
einer ländlichen herrschaftlichen Residenz im Stile des Wiener Klassizismus
und Empires.
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Halbtagsexkursion (vormittags) Sonntag

Exkursion D1 Besucherbergwerk Name Gottes in Goldkronach
Heinz ZAHN (Bad Berneck), Günter WEIN (Goldkronach), Ed HAHNE (Bayreuth)

(08.00 – 12.30 Uhr) Die Exkursion besucht das 2008 in seiner Begehbar keit erweiterte
Goldbergwerk „Name Gottes“ am Goldberg in Goldkronach. Mit Rundgang
über Teile des Alexander-von-Humboldt-Weges mit eindrucksvollen
Zeugnissen des Bergbaus. Keine Fundmöglichkeiten.

Exkursion D2 Steinbruchwanderweg am Epprechtstein
Karlheinz GERL (Oberkotzau)

(08.00 – 12.30 Uhr) Die Exkursion führt vorbei an zahlreichen Steinbrüchen am Epprechtstein,
die seit Jahren aufgelassen sind, in der Vergangenheit aber bedeutende
Mineralfunde ermöglicht haben. Auf der Wanderung wird die Geschichte 
der Steinbrüche, der Abbautechniken sowie das Spektrum der Mineralien
erläutert. Bequemer Rundweg, 3.5 Kilometer. Keine Fundmöglichkeiten.

Exkursion D3 Weißenstädter Kristallkeller
Dr. Heinz ZIEHR (Mainz-Kastel), Willi SACK (Weißenstadt)

(08.00 – 12.30 Uhr) Das einzige noch begehbare Bergkristall-Bergwerk des Fichtelgebirges liegt
unter der Stadt Weißenstadt. Von hier stammten die Bergkristalle, die in den
farbenprächtigen Säulen auf der Eremitage von Bayreuth eingesetzt wurden.
Die Exkursion führt in das einstige Bergwerk und erläutert die geologischen
Hintergründe. Keine Fundmöglichkeiten.

Halbtagsexkursion (nachmittags) Sonntag

Exkursion E1 Das Besucherbergwerk „Gleißinger Fels“ in Fichtelberg
Ed HAHNE (Geoparkranger)

(13.00 – 16.30 Uhr) Im Bergwerk „Gleißinger Fels“ wurde einst Silbereisen abgebaut. Das Erz is t
an einen mehrere Meter mächtigen Quarzgang gebunden, den man auch
übertage antreffen kann. Dort bestehen eingeschränkt Fundmöglichkeiten.

Exkursion E2 wie Exkursion A1 (Luisenburg)

(13.30 – 16.30 Uhr) (siehe dort)

Exkursion E3 wie Exkursion A4 (Stadtführung)

(15.00 – 16.30 Uhr) (siehe dort)

Sonntagnachmittag 

13.00 – 19.00 Uhr Mineralien- und Fossilienbörse
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Montag, 6. September 2010 (Nachexkursionen)

Nachexkursion F1 Exkursion in die Münchberger Gneismasse
Dr. Andreas PETEREK (Geopark), Werner GEIGNER (Stammbach))

(08.00 – 16.00 Uhr) Die Münchberger Gneismasse ist mit ihrer geologischen Geschichte eine 
der spekatulärsten Baueinheiten im Umfeld des Fichtelgebirges. Fast zwei
Jahrhunderte haben sich Wissenschaftler mit ihrer Entstehung und ihren
besonderen Gesteinen und Mineralien beschäftigt. Die Exkursion besucht
einige klassische Lokalitäten zur Geologie und Mineralogie der Gneismasse,
u. a. den Eklogitfelsen am Weißenstein. Eingeschränkte Fundmöglichkeit.

Nachexkursion F2 Auf den Spuren Goethes nach Westböhmen (Tschechien)
Dr. Heinz ZIEHR (Mainz-Kastel)

(08.00 – 16.30 Uhr) Zusammen rund drei Jahre verbrachte der Dichter und Naturforscher Johann
Wolfgang von Goethe in Westböhmen, so dass man seinen Spuren hier nahe-
zu überall begegnen kann. Die Exkursion führt über Asch, mit Besuch der
Statue Goethes mit einem Bergkristall, und den Komorní hoo rka (Kammerbühl)
nach Loket (Elbogen) (mit Besuch eines klassischen Fundortes der Karlsbader
Zwillinge) in den Kaiserwald. Dort Besuch der sehenswerten mineralogischen
Sammlung im Stadt- und Bergbaumuseum von Horní Slavkov. Je nach Zeit
Rückfahrt über Mariánské Lázně (Marienbad). Eingeschränkte
Fundmöglichkeit.

Hinweise zu den Exkursionen:
Für alle Exkursionen gelten je nach Veranstaltung unterschiedliche Mindest- und Maximalzahlen
an Teilnehmern. Bei zu geringer Anzahl an Teilnehmern wird die Exkursion gestrichen. Bitte geben
Sie daher eine oder mehrere Ersatzexkursionen an. Bei zu großer Anzahl entscheidet die
Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung und die v ollständige Bezahlung des Tagungsbeitrages.
Bitte beachten Sie, dass Änderungen im Exkursionsprogramm möglich sind. Die Teilnahme an den
Exkursionen mit einem eigenem PKW is t grundsätzlich nicht möglich.

Alle Exkursionsfahrten beginnen und enden am Busbahnhof in W unsiedel im Fichtelgebirge.
Parkplätze stehen in eingeschränktem Umfange zur Verfügung. Für die Exkursionen sind 
ggf. Werkzeuge für die Mineraliensuche mitzubringen. Bei vielen Exkursionspunkten besteht 
aufgrund der Auflagen der Steinbruchbetreiber eine Helmpflicht. Der Helm muß von den
Exkursionsteilnehmern selbst mitgebracht werden. Das Tragen einer Schutzbrille wird empfohlen.
Die Teilnahme an den Exkursionen, insbesondere das Betreten der Steinbrüche und Bergwerke,
erfolgt ausschließlich auf eigene Gefahr. Ein entsprechender Haftungsverzicht ist bei der
Entgegennahme der Tagungsunterlagen von jedem einzelnen Teilnehmer zu unterschreiben. 
Den Anweisungen der Exkursionsleiter, der Steinbruchbesitzer und Bergwerksbetreiber bzw. 
der Betriebsleiter ist unbedingt Folge zu leisten. Für alle Exkursionen sind festes Schuhwerk und
geeignete Kleidung erforderlich (ggf. an Regenkleidung denken). Gesundheitlich eingeschränkte
Teilnehmer melden dies bitte vor Antritt der Exkursion im Tagungsbüro und beim Exkursionsleiter
an. Um ausreichend Zeit für den Besuch der Exk ursionspunkte zu haben, erfolgt Mittags keine
Einkehr. Es besteht die Möglichkeit, Lunchpakete zum Preis von jeweils 7,- Euro zu bestellen.
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Zeitschema 03. – 06. September 2010  · Sommertagung VFMG 

Vormittag Nachmittag Abend

Freitag, 03.09.2010

Tagungsbüro 10.00 – 20.00 Uhr

Exkursion A1 14.00 – 17.00 Uhr

Exkursion A2 14.00 – 16.00 Uhr

Exkursion A3 15.30 – 17.30 Uhr

Abendveranstaltung ab 18 Uhr 

(Fichtelgebirgshalle)

Samstag, 04.09.2010

Tagungsbüro 07.00 – 20.00 Uhr

Exkursion B1 – B 6 07.30 Uhr bzw. 08.00 bis 17.00 bzw. 17.30 Uhr

Abendveranstaltung ab 18 Uhr

(Fichtelgebirgshalle)

Sonntag, 05.09.2010

Tagungsbüro 07.00 – 20.00 Uhr

Exkursion C1 – C4 07.30 Uhr bzw. 08.00 bis 17.00 bzw. 17.30 Uhr

Exkursion D1 – D3 08.00 bzw. 

08.30 Uhr – 12.30 Uhr

Exkursion E1 – E2 13.00 Uhr – 16.00 

bzw. 16.30 Uhr

Mineralienbörse 13.00 Uhr – 19.00 Uhr

Abendveranstaltung ab 19 Uhr

(Hotel Luisenburg)

Montag, 06.09.2010

Nachexkursionen

F1 und F2 08.00 – 16.00 bzw. 16.30 Uhr

10
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ANMELDUNG zur VFMG-Sommertagung 2010

in Wunsiedel im Fichtelgebirge 03. – 05. September 2010

Teilnehmer:

Name, Vorname

Straße

PLZ / Wohnort

Weitere Teilnehmer:

Ich melde Person(en)

verbindlich zur Sommertagung 2010 in Wunsiedel 
im Fichtelgebirge an.

Telefon:   ________________________________________________

Telefax:   ________________________________________________

E-Mail:   ________________________________________________

Teilnehmer 1: ________________________________________________________ Name   ________________________________________________

Teilnehmer 2: ________________________________________________________ Name   ________________________________________________

Teilnehmer 3: ________________________________________________________ Name   ________________________________________________

Den Tagungsbeitrag werde ich unmittelbar 
nach der Anmeldung auf das bekannte Konto 
überweisen. Ich weiß, dass kein Anspruch auf 
eine Zimmervermittlung besteht. Ort / Datum Unterschrift

Senden an: Geschäfts- und Koordinationsstelle
Geopark Bayern-Böhmen
VFMG 2010
Marktplatz 1 · 92711 Parkstein

03.09.2010 04.09.2010 05.09.2010 Betrag

Tagungsbeitrag …  x 95,- € =   …… €

gewünschte Exkursion

(bitte Exkursionsnummer
laut Aufstellung)

Nr. _____

____ Person(en)

Nr. _____

____ Person(en)

Lunchpakete: …… Stück

Nr. _____

____ Person(en)

Lunchpakete: …… Stück

Im Tagungs-
beitrag enthalten

…  x  7,- € =   …… €

Ersatzexkursion

(bitte Exkursionsnummer
laut Aufstellung)

Nr. _____

____ Person(en)

Nr. _____

____ Person(en)

Lunchpakete: …… Stück

Nr. _____

____ Person(en)

Lunchpakete: …… Stück

Im Tagungs-
beitrag enthalten

…  x  7,- € =   …… €

Nachexkursion

06.09.2010
(begrenzte Teilnehmerzahl)

� ja

� nein

Nr. _____

____ Person(en)

Ersatz-Nr. _____

____ Person(en) Lunchpakete: …… Stück

…  x 30,- € =   …… €

…  x  7,- € =   …… €

Zimmerreservierung � ja � nein

Nr. 1 Meister Bär Hotel
Wunsiedler Hof WUN 

(DZ 79 €, 
EZ 59 €) *

Wenn belegt, bitte in
Hotel Nr. ……
reservieren

� EZ     � DZ
____ Person(en)

Zimmerreservierung
benötigt für 
folgende Nächte

� Fr./Sa.
03./04.09.2010

� Sa./So.
04./05.09.2010

� So./Mo.
05./06.09.2010

im Hotel zu
bezahlen

im Hotel zu
bezahlen

im Hotel zu
bezahlen

Nr. 2 Hotel Kronprinz
von Bayern WUN 

(DZ 52 €, 
EZ 35 €) *

Wenn belegt, bitte in
Hotel Nr. ……
reservieren

� EZ     � DZ
____ Person(en)

Nr. 3 Meister Bär
Marktredwitzer Hof
(Marktredwitz!) 

(DZ 79 €, 
EZ 59 €) *

Wenn belegt, bitte in
Hotel Nr. ……
reservieren

� EZ     � DZ
____ Person(en)

Gesamtbetrag ……………… €

* Übernachtungspreis pro Zimmer und Nacht inkl. Frühstück.
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